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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

die bereits dritte Ausgabe der Publikation Erasmus+ im Bild bietet 
wie gewohnt einen Überblick über Daten und Fakten sowie aktuelle 
Statistiken zur Umsetzung des EU-Programms für Bildung, Jugend 
und Sport in Österreich. Herausgegeben wird sie gemeinsam von 
den beiden Nationalagenturen Erasmus+ Bildung der OeAD GmbH 
und Interkulturelles Zentrum – Nationalagentur »Erasmus+: Jugend 
in Aktion«.

2017 war für uns ein Jubiläumsjahr: Seit nunmehr 30 Jahren ermög-
licht die Europäische Union mit Erasmus+ und seinen Vorgänger-
programmen Menschen aus allen Bildungsbereichen Auslandsauf-
enthalte. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben im Ausland 
Lernerfahrungen gesammelt, ihre Kompetenzen erweitert, neue 
Kontakte geknüpft, den europäischen Gedanken gelebt und zu-
rück in ihre Heimat und ihr persönliches und berufliches Umfeld  
getragen. 

Die teilnehmenden Institutionen nutzen Erasmus+ für einen Aus-
tausch und für Kooperationen mit europäischen und internationa-
len Partnern. Dadurch werden die internationale Ausrichtung des 
österreichischen Bildungs- und Jugendsektors gestärkt, Mechanis-
men zur Sichtbarmachung und Anerkennung von Kompetenzen 
weiterentwickelt und versucht, Herausforderungen für Bildung und 
Arbeitsmarkt gemeinsam zu bewältigen.

Das Programm Erasmus+ wird seit 2014 umgesetzt, und das sehr er-
folgreich: Seit Programmstart ist die Zahl der dezentral in Österreich 
geförderten Projekte auf insgesamt 2.169 gestiegen. 70.439 Men-
schen konnten mithilfe des Programms in den letzten vier Jahren 
Auslandserfahrungen sammeln.

Dass Erasmus+ nicht nur aus quantitativer, sondern auch aus qua-
litativer Perspektive ein Erfolgsprojekt ist, beweist die nationale 
Zwischenevaluierung zur Umsetzung des Programms in Österreich, 
die das Bundesministerium für Bildung in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendministerium erstellt hat. Diese attestiert Erasmus+ einen 
nachhaltigen positiven Einfluss auf das österreichische Bildungs-
system sowie den Jugendbereich. Positiv hervorgehoben werden 
einerseits der verstärkte Austausch von fachspezifischen und fächer-
übergreifenden Kenntnissen und Fertigkeiten sowie die erworbenen 
persönlichen Fähigkeiten und fremdsprachlichen Kompetenzen der 
teilnehmenden Personen. Andererseits fördert das Programm inter-
kulturelle Kompetenzen und beugt rassistischen und fremdenfeind-
lichen Tendenzen vor. 

Anhand der Ergebnisse dieser Zwischenevaluierung ist festzustellen, 
dass Erasmus+ einen sehr hohen Zusatznutzen in Europa generiert. 
Das Programm Erasmus+ ist das Aushängeschild und die Visiten-
karte der Europäischen Union für ein breites Publikum in Europa  
und punktet mit großer Nähe für Bürgerinnen und Bürger. Daher 
sollte die Weiterentwicklung des bestehenden Programmes auch 
als Grundlage für die kommende Programmgeneration ab 2020 
dienen. 

Eine interessante Lektüre von Erasmus+ im Bild wünschen
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Das Programm Erasmus+ sieht jährliche Fördermittelbudgets vor, 
die den einzelnen Programmländern zur Vergabe und Förderung 
von Projekten in den Bereichen Bildung und Jugend zur Verfügung 
stehen. Daneben gibt es Mittel, die von der Europäischen Kommissi-
on zentral für Aktivitäten und Projekte im Kontext des Programmes 
vergeben werden und für die sich Einrichtungen aus allen am Pro-
gramm teilnehmenden Ländern direkt bei der Exekutivagentur in 
Brüssel bewerben können. Der Programmbereich Sport wird in die-
ser Form gänzlich auf europäischer Ebene abgewickelt.

In der vorliegenden Publikation Erasmus+ im Bild werden nur die 
Daten zu Projekten, Mobilitäten und Fördermitteln dargestellt, 
die von österreichischen Nationalagenturen dezentral verwaltet 
werden.

Dezentrale Aktionen in den Bereichen Bildung und Jugend
Zu den dezentralen Förderaktivitäten in den Bereichen Bildung und 
Jugend gehören die Key Action 1 (= KA1) und Key Action 2 (= KA2). 
Darüber hinaus gibt es für die Jugend noch Förderungen im Rahmen 
der Key Action 3 (= KA3), die national in Österreich abgewickelt  
werden.

Was steckt nun hinter den Abkürzungen KA1, KA2 und KA3, so wie 
sie in den vorliegenden Grafiken von Erasmus+ im Bild präsentiert 
werden?

KA1 umfasst Mobilitätsaktivitäten, wobei auf institutioneller Ebene 
die Mobilität von Lernenden, Lehrenden und Personal unterstützt 
wird. Nach den einzelnen Bildungsfeldern aufgeschlüsselt werden 
folgende Mobilitäten gefördert: 

In allen Bildungsfeldern (Schul-, Berufs-, Hochschul- und Erwachse-
nenbildung) können Lehrende und Personal von Bildungseinrich-
tungen von Fortbildungsaufenthalten im Ausland profitieren oder 
zum Teil auch Lehraufenthalte im Ausland absolvieren. 

In der Hochschulbildung steht Studierenden die Möglichkeit offen, 
einen Teil ihres Studiums oder ein Praktikum im Ausland zu absol-
vieren und für Graduierte sind berufspraktische Aufenthalte vor-
gesehen. Mit Beginn des Jahres 2015 ist im Hochschulbereich die 
sogenannte Internationale Mobilität (KA107) hinzugekommen, die 
Auslandsaufenthalte weltweit ermöglicht.   
 
In der beruflichen Erstausbildung haben Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrlinge die Chance auf ein Berufspraktikum im europä-
ischen Ausland. 

Im Jugendbereich wird die Mobilität von Jugendlichen und Fach-
kräften der Jugendarbeit gefördert. Hier sind Jugendbegegnung, der 
Europäische Freiwilligendienst sowie Austausch und Trainings für 
Fachkräfte der Jugendarbeit zu finden.

KA2 – Strategische Partnerschaften umfassen sektorale und sek-
torenübergreifende Kooperationen zwischen Organisationen, die in 
allen Bildungsfeldern beziehungsweise im Jugendbereich aktiv sind. 
Strategische Partnerschaften können unterschiedlichste Aktivitäten 
zum Inhalt haben, wie die Entwicklung, Testung und Implemen-
tierung von innovativen Ansätzen im Bildungs- und Jugendsektor, 
Maßnahmen zur Förderung der Transparenz und Anerkennung 
von Qualifikationen, Kooperationen zwischen regionalen Entschei-
dungsträgern oder zwischen Bildungs- und Jugendeinrichtungen 
sowie Unternehmen. Ebenso nimmt der Austausch von guter Praxis 
zwischen den beteiligten Einrichtungen einen wichtigen Stellen-
wert ein. Auch Mobilitätsmaßnahmen können innerhalb von Stra-
tegischen Partnerschaften organisiert und durchgeführt werden, 
sofern sie maßgeblich zur Erreichung der Projektzielsetzungen bei-
tragen. 

Die über die klassischen Kooperationsmöglichkeiten in Form von 
Projekten hinausgehenden dezentralen Formen der Zusammen-
arbeit zwischen den einzelnen am Programm Erasmus+ teilneh-
menden Ländern, die ebenfalls den Austausch von Erfahrung sowie 
Mobilitäten umfassen können (Transnationale Kooperationsakti-
vitäten in den Bereichen Bildung und Jugend) werden hier nicht  
dargestellt, da diese direkt von den Nationalagenturen koordiniert 
und abgewickelt werden. 

Durchschnittlich werden pro Jahr im Rahmen der Transnationalen 
Kooperationsaktivitäten (TCA) europaweit mehr als 200 Projekte 
umgesetzt. 

KA3 im Jugendbereich
Im Jungendbereich gibt es auch KA3-Aktivitäten, die auf nationaler 
Ebene beantragt werden. Darunter fallen Maßnahmen zum soge-
nannten Strukturierten Dialog, die in Erasmus+ im Bild ebenfalls ab-
gebildet sind. Dabei handelt es sich um Begegnungen junger Men-
schen mit Verantwortlichen der Jugendpolitik.

Die national betreuten Fördermöglichkeiten von Erasmus+ zeigen 
bereits die Vielfalt des Programmes. Darüber hinaus gibt es weitere 
interessante Kooperations- und Projektmöglichkeiten, über die Sie 
die Nationalagenturen Erasmus+ Bildung und Erasmus+: Jugend in 
Aktion sehr gerne näher informieren. 

Die folgende Grafik zeigt die Gesamtzahl der Projekte und Mobi-
litäten, die in Österreich bei Antragsrunden zu dezentralen Akti-
vitäten zwischen dem 1. Jänner 2014 bis einschließlich 31. August 
2017 in Bildung und Jugend genehmigt werden konnten. Die Ergeb-
nisse späterer Antragsrunden aus 2017 konnten noch nicht berück-
sichtigt werden und fließen in die nächste Ausgabe von Erasmus+ 
im Bild ein. Die Gesamtfördersumme bezieht sich auf die für alle an-
gezeigten genehmigten Projekte vergebenen Fördermittel.

An EU-Fördermitteln sind für Österreich von 2014 bis 2017 insge-
samt 120.270.083,60 Euro zur Verfügung gestanden. Genehmigt 
wurden im Vergleich dazu höhere Beträge. Dabei handelt es sich 
um sogenannte Überbuchungen der EU-Mittel; diese werden im 
Bildungsbereich durch nationale Zusatzfinanzierungen der zustän-
digen Bundesministerien ausgeglichen. 

Seit der letzten Ausgabe von Erasmus+ im Bild (Datenstand 31. Au-
gust 2016) konnten somit weitere 574 Projekte genehmigt, 20.096 
Mobilitäten gefördert und 38.814.057 Euro für Erasmus+ Projekte 
gebunden werden. 

Erasmus+ im Bild
2016/2017

Erasmus+ 
seit Programmstart

2015

2016

2017

2018

2019

20202014

Projekte Mobilitäten Fördermittel
2.169 70.439 € 129.101.326 

Erasmus+ aufbereitet in Zahlen, Daten, Fakten
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557
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Irland
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579579

Schweden
574  0 ·  128 ·  431 ·  5 ·  10

Finnland
548  16 ·  113 ·  393 ·  1 ·  25

Niederlande
492  3 ·  51 ·  403 ·  6 ·  29

Dänemark
327  0 ·  51 ·  216 ·  1 ·  59

Belgien
309  1 ·  33 ·  207·  4  ·  64
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292  13 ·  38 ·  198·  3 ·  40

Norwegen
277  3 ·  65 ·  209 ·  0 ·  0

Tschechische Republik
276  24 ·  50 ·  160 ·  1 ·  41
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228  22 ·  147 ·  23 ·  0 ·  36

Polen
226  6 ·  3 ·  91 ·  2 ·  124
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219  2 ·  7 ·  164 ·  0 ·  46

Slowenien
215  17 ·  49 ·  58 ·  1 ·  90
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63  3 ·  6 ·  40 ·  0 ·  14

Zypern
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26  0 ·  16 ·  8 ·  0 ·  2

Liechtenstein
7  0 ·  1 ·  6 ·  0 ·  0
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Mobilitätsdestinationen 2016
Programmländer 

Mobilitätsdestinationen 2017
Programmländer 

»Wohin führt die Mobilität geografisch?« – Nach den einzelnen Antragsjahren 2016 und 2017 sind die im Rahmen von dezentralen 
Erasmus+ Mobilitätsmaßnahmen (KA1) in Projekten beantragten und genehmigten Mobilitäten in die Programmländer  
(EU-Mitgliedstaaten, Ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island, Liechtenstein, Norwegen, Türkei) aufgelistet.  

Diese sind geografisch angeordnet dargestellt. Die Ringe sind nach Bildungsfeldern und Jugend untergliedert.  
Die meisten Projekte im Jugendbereich finden in Österreich statt, wobei Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus  

verschiedenen Ländern daran beteiligt sind. Diese sind in den folgenden grafischen Darstellungen mit abgebildet. 



ÖsterreichIncomingzahlen nach Österreich 
in der Internationalen Hochschulmobilität

Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung
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Jugend

nicht enthalten
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672

nicht enthalten

IM
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1.217

408

545

Serbien
62

44

18

143
Armenien
143

Völkerrechtlich anerkanntes
Hoheitsgebiet der Ukraine

137

10

127

Bosnien und Herzegowina
97

90
7

Georgien
58 47

11

Israel
57 21

36

12
37

Völkerrechtlich anerkanntes 
Hoheitsgebiet Russlands
49

Albanien
18  16  ·  2

Kosovo
15  11  ·  4

Vereinigte Staaten 
von Amerika
11  0  ·  11

Montenegro
13  12  ·  1

Belarus
10  6  ·  4

China
10  0  ·  10

Thailand
10  0  ·  10

Chile
9  0  ·  9

Algerien 
8  1  ·  7

Kuba
7  0  ·  7

Indonesien
7  0  ·  7

Kazachstan
7  0  ·  7

Republik Moldau
7  7  ·  0

Palästina
7  0  ·  7

Libanon
6  5  ·  1

Demokratische 
Volksrep. Korea

6  0  ·  6

Kanada
4  0  ·  4

Neuseeland
4  0  ·  4

Südafrika
4  0  ·  4

Argentinien
3  0  ·  3

Australien
3  0  ·  3

Kirgisistan
3  0  ·  3

Kambodscha
3  0  ·  3Trinidad und Tobago

3  0  ·  3 Ghana
2  0  ·  2

Hongkong
2  0  ·  2

Tadschikistan
2  0  ·  2

Usbekistan
2  0  ·  2

Tunesien
2  2  ·  0

Malaysia
2  0  ·  2

Nicaragua
2  0  ·  2

Nepal
2  0  ·  2

Peru
2  0  ·  2

Uganda
2  0  ·  2

Brasilien
1  0  ·  1

Costa Rica
1  0  ·  1 Äthiopien

1  0  ·  1

Indien
1  0  ·  1

Japan
1  0  ·  1

Marokko
1  1  ·  0

Mongolei
1  0  ·  1

Vietnam
1  0  ·  1

ÖsterreichIncomingzahlen nach Österreich 
in der Internationalen Hochschulmobilität

Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung

Erwachsenenbildung

Jugend

nicht enthalten

nicht enthalten

1.010

nicht enthalten

IM
Mobilitätsdestinationen

1.243

587

233

Israel
133

112

21

Völkerrechtlich anerkanntes 
Hoheitsgebiet Russlands
86

39

47

Armenien
61

Georgien
56

59
41

15

2
Serbien

36
1026

Völkerrechtlich anerkanntes
Hoheitsgebiet der Ukraine

35
1025

Thailand
23  0  ·  23

Bosnien und Herzegowina
22  9  ·  13

China
17  0  ·  17

Iran
10  0  ·  10

Belarus
14  11  ·  3

Vereinigte Staaten 
von Amerika
14  0  ·  14

Chile
11  0  ·  11

Montenegro
10  10  ·  0

Indonesien
8  0  ·  8Malaysia

7  0  ·  7

Australien
6  0  ·  6

Uganda
6  0  ·  6

Kuba
5  0  ·  5

Hongkong
5  0  ·  5

Jordanien
5  5  ·  0

Südafrika
5  0  ·  5

Kanada
4  0  ·  4

Indien
4  0  ·  4

Namibia
4  0  ·  4

Marokko
4  4  ·  0

Tunesien
4  4  ·  0

Algerien
3  3  ·  0

Kirgisistan
4  0  ·  4

Demokratische 
Volksrep. Korea

4  0  ·  4

Mongolei
3  0  ·  3

Taiwan
3  0  ·  3

Mexiko
3  0  ·  3

Trinidad und Tobago
3  0  ·  3

Usbekistan
3  0  ·  3

Albanien
2  0  ·  2

Aserbaidschan
2  2  ·  0

Bhutan
2  0  ·  2

Kolumbien
2  0  ·  2

Uruguay
2  0  ·  2

Ägypten
2  2  ·  0

Gahna
2  0  ·  2

Japan
2  0  ·  2

Kazachstan
2  0  ·  2

Libanon
2  2  ·  0

Palästina
2  1  ·  1

Tadschikistan
2  0  ·  2

Vietnam
2  0  ·  2

Brasilien
1  0  ·  1

Costa Rica
1  0  ·  1

Äthiopien
1  0  ·  1

Mosambik
1  0  ·  1

Lesotho
1  0  ·  1

Sri Lanka
1  0  ·  1

Myanmar
1  0  ·  1

Neuseeland
1  0  ·  1

Philippinen
1  0  ·  1
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Mobilitätsdestinationen 2016 
Partnerländer in der ganzen Welt 

Mobilitätsdestinationen 2017
Partnerländer in der ganzen Welt 

»Wohin führt die Mobilität geografisch?« – In der Hochschulbildung und im Bereich Jugend sind im Rahmen von dezentralen  
Erasmus+ Mobilitätsmaßnahmen (KA1) über die Erasmus+ Programmländer hinausgehende Mobilitätsdestinationen möglich.  
Die Internationale Hochschulmobilität (KA107) gibt es seit dem Jahr 2015. Diese ermöglicht Studienaufenthalte sowie Lehr- und  
Fortbildungsaufenthalte von Hochschulpersonal de facto weltweit. 

Die weltweiten Mobilitäten sind geografisch angeordnet, untergliedert nach Hochschulbildung und Jugend.  
Gefördert werden aber nicht nur Mobilitäten ins Ausland, sondern auch Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus dem Ausland. 

Diese sind in den folgenden grafischen Darstellungen inkludiert. 



Portugal
16

Tschechische Republik
8

Ehemalige jugoslawische
Republik Mazedonien

   1  1 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0

Litauen
3  2 ·  0 ·  0 ·  1 ·  0    

Schweden
6  3 ·  0 ·  0 ·  3 ·  0     

Kroatien
9

Türkei
13  

Slowakei
9

Norwegen
1  1 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0    

Niederlande
9

Finnland
16

Frankreich
  10

Vereinigtes Königreich
17

Irland
  1  0 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0

Dänemark
7  3 ·  2 ·  0 ·  2 ·  0 Estland

3  2 ·  0 ·  1 ·  0 ·  0

Polen
11

Lettland
5  3 ·  1 ·  0 ·  1 ·  0

Schweiz
1  0 ·  0 ·  0 ·  0 ·  1

Bulgarien
8  2 ·  1 ·  0 ·  4 ·  1Italien

40

Spanien
28

Ungarn
6  4 ·  1 ·  0 ·  1 ·  0

Slowenien
10 Rumänien

11

Deutschland
45

Belgien
  9

Griechenland
14

Zypern
6  3 ·  0 ·  0 ·  2 ·  1

25
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Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung

Erwachsenenbildung

Jugend

48

10

57

21

KA2
Länderkooperationen
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Österreich
20

Länge der Balken
1 = 0,5 mm
Durch 2

207

21

26

5

7

12
2

1 1

3
1

1

1

2
2

2

Österreich
24

Portugal
  17

Tschechische Republik
12

Ehemalige jugoslawische
Republik Mazedonien

   1  0 ·  0 ·  1 ·  0 ·  0

Litauen
7  6 ·  0 ·  0 ·  1 ·  0     

Schweden
8  6 ·  0 ·  0 ·  2 ·  0     

Kroatien
8  7 ·  0 ·  1 ·  0 ·  0 

Türkei
8  6 ·  1 ·  0 ·  1 ·  0 

Ungarn
8  7 ·  0 ·  1 ·  0 ·  0 

Slowakei
4

Niederlande
  4  4 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0

Belgien
 6  1 ·  3 ·  0 ·  1 ·  1

Norwegen
5  4 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0 Finnland

16

Frankreich
 11

Vereinigtes Königreich
8  3 ·  2  ·  1 ·  2 ·  0

Irland
6  2 ·  3  ·  0 ·  1 ·  0

Dänemark
6  4 ·  1 ·  0 ·  1 ·  0     

Estland
1  1 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0

Polen
21

Bulgarien
10  5 ·  2 ·  0 ·  3 ·  0

Italien
35

Spanien
28

Slowenien
15

Rumänien
12

Deutschland
35

Luxemburg
  3  2 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0

Griechenland
17  

Zypern
5  3 ·  1 ·  0  ·  1 ·  0

Malta
1  1 ·  0 ·  0  ·  0 ·  0

3

12

19

6
1 2

14

2
2

1

1
1 1

1

10

5
1

11
1

1

19

11
11

11

12

7
7

2

2

2

2
2

23

23

4

2

4

2

5

5

1

Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung

Erwachsenenbildung

Jugend

238

51

14

34

5

KA2
Länderkooperationen

342
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Länderkooperationen 2016 
im Rahmen von Strategischen Partnerschaften 

Länderkooperationen 2017
im Rahmen von Strategischen Partnerschaften 

Die Grafik stellt die Kooperationen mit anderen Ländern in Strategischen Partnerschaftsprojekten (KA2),  
unterteilt nach Jahren sowie Bildungssektoren und Jugend dar. Pro Projekt werden die einzelnen Länder immer einfach gezählt, 
selbst wenn in einer Strategischen Partnerschaft aus einem Land mehrere Einrichtungen als Partner mitarbeiten. 
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Bundesländer
2014–2017

Wien

Burgenland

49
813

581
25.159

245
6.033

310
7.378

346
11.987

178
5.083

Niederösterreich

Oberösterreich

Salzburg

Tirol

Vorarlberg

152
4.015

115
2.425

193
7.546

Kärnten

Steiermark

46.436.932

10.802.909

11.945.463

2.022.529

24.887.658

7.071.053

7.025.968

14.719.628

4.189.186

Die Österreichkarte zeigt, wie viele Projekte, Mobilitäten und Fördermittel aus den dezentralen Erasmus+  
Antragsrunden von 1. Jänner 2014 bis 31. August 2017 insgesamt in die einzelnen Bundesländer geflossen sind. 
Auf den nächsten Seiten werden die Darstellungen für die beiden Programmjahre 2016 und 2017 nach  
Programmsektoren pro Bundesland aufgeschlüsselt.

Projekte Mobilitäten Fördermittel 2014 2015 2016 2017
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579.686

0 0

615.718

12

193

9

166

 < 2016 2017 >

Burgenland

8 3

1

3 5

0 0

0

1

89

28

76

0 0

0

0

39

20

107 0

579.686 615.718

1.503.701

205.668 141.444

1.884.897

44

1.174

46

1.326

 < 2016 2017 >

Kärnten

8 1418 176 7

1 1

11

76

497

288

1

312

7

228

515

376

2

205

1.709.369 2.026.341

2.278.464

294.354 282.599

3.004.947

68

1.592

54

1.715

 < 2016 2017 >

Niederösterreich

25 1815 149 10

3 3

16

249

347 463

579

8

409

9

210 703

3

336

2.572.818 3.287.546

Schulbildung Jugend Bildung gesamtHochschulbildung ErwachsenenbildungBerufsbildungProjekte Mobilitäten Fördermittel

2.962.814

442.235 412.477

2.937.113

78

1.798

72

1.964

 < 2016 2017 >

Oberösterreich

28 2517 2011 10

3 1

19

287

494

657

7

353

16

191

581

778

13

401

3.405.049 3.349.590

2.159.992

221.446 80.502

2.003.799

44

1.220

43

1.045

 < 2016 2017 >

Salzburg

13 18

9 10

8 7

1 3

13

125

197

557

1

340

5

115

187

595

41

107

2.381.438 2.084.301

5.405.929

947.122 283.961

7.446.086

8495

3.2433.366

 < 2016 2017 >

Steiermark

3328 1822 1315 89 1221

694246

374623

1.7601.315

5151

3641.131

6.353.051 7.730.047

Bundesländer im Detail
2016–2017
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2.821.612

517.042

4.143.013

1.637

4941

1.912

 < 2016 2017 >

Tirol

1011 1110 1514

20

116

4495

503357

1.153944

00

212241

3.036.032
214.420

4.660.055

895.039

122.879 98.236

1.113.940

29 28

693630

 < 2016 2017 >

Vorarlberg

77

1414

33

00

45

3484

417311

189149

00

5386

1.017.918 1.212.176

10.692.946

925.399 749.620

11.273.819

5.656

139140

 < 2016 2017 >

Wien

4431 1112 3433 1014

2248663.503311.032

4050

318 888 4.193 47 1.136

11.618.345

6.582

12.023.439

Projekte Mobilitäten Fördermittel
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